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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Braunschweig-Süd (zur Kenntnis) 06.03.2025 Ö

Sachverhalt:

Zur Anfrage der CDU-Fraktion vom 10.01.2025 nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung:

Bei der Thiedestraße handelt es sich im fraglichen Bereich um die Bundesstraße 248, 
welche in der Straßenbaulast der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und 
Verkehr (NLStBV) - Geschäftsbereich Wolfenbüttel - steht. Im Kreuzungsbereich 
Thiedestraße/Deiweg ist die Geschwindigkeit bereits auf 80 km/h beschränkt und es besteht 
ein Überholverbot für Kraftfahrzeuge aller Art (Verkehrszeichen 276).

Die Unfallkommission - bestehend aus Polizei, Straßenbaulastträger (NLStBV) und 
Straßenverkehrsbehörde (Verwaltung) - hat die Situation vor Ort am 25.02.2025 erörtert. 
Um die Sicherheit insbesondere für Einbiege- und Abbiegevorgänge zu erhöhen, wird die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit auf der Thiedestraße, im Abschnitt zwischen 
Friedrichshöhe und Beginn der Kreisstraße 78 (ebenfalls noch Thiedestraße) auf 60 km/h 
reduziert. Durch die Ausdehnung der Geschwindigkeitsbeschränkung wird auch der Bereich 
der Bushaltstellen „Thiedebach“ umfasst und ein notwendiges queren vereinfacht. 

Zudem werden die Polizei und Verwaltung im Rahmen der örtlichen Möglichkeiten 
Geschwindigkeitsmessungen durchführen.  

Gerstenberg

Anlage/n:
keine


